
SOMMERANLASS VSP 

1. UND 2. SEPTEMBER 2023 

IN ASCONA



PROGRAMM

Freitag, 1. September 2023 

VSP-ARBEITSSITZUNG 

14.30 – 15.00  Eintreffen der Teilnehmenden im Hotel Bauhaus bei der 
Fondazione Monte Verità , Strada Collina 84, 6612 Ascona 

https://www.monteverita.org/de  und
https://www.monteverita.org/de/gastfreundschaft/hotelkomplex/ba
uhaus-hotel

Tel.  091 785 40 40, info@monteverità.org

Hotel-Parkplätze sind vorhanden. Für Anfahrt bitte Website 
besuchen. 

15.00 – ca. 17.00 Arbeitssitzung in der Fondazione Monte Verità in der Sala Balint

«Das Hotel hat einen einzigartigen Charme: Dies zeigt sich nicht nur an den original erhaltenen baulichen Details und 

an der stilistisch stimmigen Einrichtung, sondern auch an der Gebäudegeometrie selbst, die wie ein Rahmen die 

herrliche Kulisse der Parkanlagen, des Sees und der umliegenden Berge einfängt.»



PROGRAMM ARBEITSSITZUNG

15.00-16.30   Vortrag von Dr. Nicolas Chachereau (Historiker) über "Die Anfänge des Schweizer 
Patentsystems". 

Dr. Nicolas Chachereau forscht und lehrt am Departement Geschichte der Universität 
Basel sowie an der ETH Lausanne, und er hat im Rahmen seiner Forschungsarbeit 
über die Entwicklung des schweizerischen Patentwesens auch mit dem Archiv des 
VSP gearbeitet. 

Im Rahmen seines Vortrags wird er über seine Forschungsergebnisse, die er auch in 
seinem Buch Les débuts du système suisse des brevets d’invention (1873-1914) 
verarbeitet hat, berichten.  

16.30-17.00 Neues vom Vorstand 

ABENDPROGRAMM 

Ab 17.00    Kleiner Apéro im Hotel Bauhaus (bei schönem Wetter auf der Terrasse) 

18.15 Gemeinsame Abfahrt (Büsslis und oder Taxis) zum Apéro und Dinner ins Ristorante 

da Enzo in Tegna (gemeinsame Rückfahrt zum Hotel um ca. 22.30/23h) 

https://www.ristorantedaenzo.ch/

ÜBERNACHTUNG

Wir haben ein recht grosses Zimmerkontingent reserviert im Hotel Bauhaus auf dem Monte Verità 

zu Spezial-Preisen zwischen CHF 140 bis ca. 260 (Frühstück inbegriffen) mit der Möglichkeit für 

weitere Zimmer in den Nebenhäusern.  

 Bitte Hotel so rasch wie möglich (auf jeden Fall vor dem 14. August 2023) kontaktieren - 

unbedingt via E-Mail an: info@monteverità.org und wie immer mit dem Stichwort VSP ein 



Zimmer nach Wunsch und für eine oder zwei Personen reservieren. Die Reservation einer 

zweiten Nacht zu den gleichen Konditionen ist möglich so lange «Vorrat». 

Samstag, 2. September 2023 

08.00 – 09.00 Frühstück im Hotel, Zahlung der Hotelzimmer, Gepäck kann bis am Abend 

im Hotel deponiert werden  

ca. 09.00   Gemeinsamer Spaziergang zur Fondazione Marguerite Arp, Via alle Vigne 

44 und 46, Locarno-Solduno 

https://fondazionearp.ch/it/attualita-ed-eventi/oriente-e-oltre-viaggi-

floreali

Diejenigen, die nicht zu Fuss gehen möchten (dauert ca. 45 Minuten), 

können mit ÖV gehen. Details werden vor Ort erläutert.  

09.50   Treffpunkt bei der Fondazione Marguerite Arp  – 10.00  Beginn der 

Führung mit der Kunsthistorikerin Frau Silke Balemi (auf Deutsch) 

«Die meisten Gästezimmer verfügen über Seeblick und 

grosszügige Balkone und wurden unlängst unter Wahrung der 

Bauhaus-Stilelemente renoviert.» 



ca. 11.30    Mit dem Bus in die Altstadt von Ascona   

Ab 12.00   Tessiner Lunch im  Antico Ristorante Borromeo da Bruni & Isolino,  

via Collegio 16, 6612 Ascona 

https://www.antico-borromeo.ch/

« Das Antico Ristorante Borromeo befindet sich im historischen Ortskern von Ascona, in der 

Nähe des Collegio Papio, nur zwei Minuten vom See entfernt. Geniessen Sie italienische 

Küche und Tessiner Spezialitäten in einem behaglichen Ambiente, im Sommer auf der 

prächtigen Terrasse im Garten, im Winter vor dem Kamin. Die Brüder Bruno und Isolino 

Iacomini freuen sich, Ihre Gastgeber zu sein! » 

ca. 14.30  Zu Fuss (oder mit ÖV) zurück zur Fondazione Monte Verità  

15.00  Führung durch die Fondazione Monte Verità

Monte Verità "Der Ort an dem unsere Stirn den Himmel berührt..." 

… wurde zur bevorzugten Stätte für grossartige Einzelgänger, die die südliche 
Landschaft als Nährboden ihrer im Norden nicht zu realisierenden Utopien deuteten. 
Das Tessin wurde zur Gegenwelt des urbanisierten, industrialisierten und 
technisierten Nordens, zum Zufluchtsort für Weltverbesserer aller Art. Zentrum dieser 
gelebten Alternativen war ab seit 1900 der über Ascona gelegene Hügel Le Monesce. 
Die Lebensreformer, Künder eines dritten Weges zwischen dem Kapitalismus und 
Kommunismus, ernannten ihn nach langer Suche im Gebiet der oberitalienischen Seen 
zu ihrer neuen Heimat. 

Die Gründer kamen aus allen Himmelsrichtungen: Henri Oedenkoven aus Antwerpen, 
die Pianistin Ida Hofmann aus Montenegro, der Künstler Gusto und der Ex-Offizier 
Karl Graeser aus Transsilvanien. Gemeinsam gingen sie auf dem in "Berg der 
Wahrheit" umbenannten Hügel «ans Werk». In Reformkleidern und mit langen 
Haaren verrichteten sie harte Garten- und Feldarbeit, errichteten schlichte Hütten, 



entspannten sich bei Eurythmie und Nacktbaden, lebten nahe den Elementen Licht, 
Luft Wasser, Sonne, ernährten sich unter Vermeidung aller tierischen Nahrung nur 
von Pflanzen, Gemüsen und Früchten. Sie verehrten die Natur, predigten ihre Reinheit 
und interpretierten diese symbolisch im Sinne eines romantischen Gesamtkunstwerks: 
«Parsifalwiese», «Walkürefelsen», «Harrassprung» sind wie «Monte Verità» 
Bezeichnungen, die mit der Zeit auch von den zuerst den Experimenten eher 
ablehnend gegenüberstehenden Asconesern übernommen wurden. Die angestrebte 
Gesellschaftsform, bestehend aus kooperativen Systemen, Frauenemanzipation, 
Gewissensehe, neue Erziehungsformen, welche die Einheit von Seele, Geist und 
Körper in gelebte "Wahrheit" umsetzen wollten, kann am besten als privat-besitzfreie 
urchristlich-kommunistische Gemeinde umschrieben werden.  

Ca. 16.30  Ende der Veranstaltung… 

….wir werden mit hoffentlich viel Elan in das Wochenende entlassen… 



WICHTIGE INFORMATIONEN

Kosten:  

Wie immer werden die Kosten für die Mahlzeiten, die Führungen und die gemeinsamen Fahrten vom 

VSP übernommen, solange diese im üblichen Rahmen liegen. Es ist deshalb möglich, dass den 

teilnehmenden Mitgliedern nach dem Anlass ein Unkostenbeitrag in Rechnung gestellt wird.  

Zimmerbuchung:  

Die Teilnehmenden reservieren und bezahlen ihr Hotelzimmer selbst und direkt beim Hotel Bauhaus 

auf dem Monte Verità ( Bitte bis spätestens 14. August 2023) kontaktieren - unbedingt via E-Mail

an: info@monteverità.org und wie immer mit dem Stichwort VSP). Das ungenutzte Zimmer-

kontingent wird am 15. August wieder freigegeben. 

Für Fragen zum Anlass:  

Bitte per E-mail an gehri@freigutpartners.ch (Bitte neue Adresse beachten!)

Kontakt während des Anlasses:   

Barbara Gehri, 076 388 45 68 (Bitte neue Telefonnummer beachten!) 

** Anmeldung und Zimmerreservierung bitte bis spätestens am 14. August 2023. ** 



ANMELDUNG

Bitte bis spätestens am 14. August 2023 auf der VSP Homepage (www.vsp.ch ) anmelden oder 

ausgefülltes Formular senden an gehri@freigutpartners.ch

Name VSP-Mitglied: ……………………. ...................................................................................................... 

Name Begleitperson: 

………………………………………………………………………………………………………………………. 

Freitag 1. September 2023 

☐ Teilnahme an der Arbeitssitzung mit anschliessendem kleinem Apéro 

☐ Apéro und Diner im Ristorante Da Enzo (mit Fleisch), Anzahl (1 od. 2): ….. 

☐ Apéro und Diner im Ristorante Da Enzo (vegetarisch), Anzahl (1 od. 2): ….. 

Samstag 2. September 2023 

☐ Führung Fondazione Marguerite Arp, Anzahl (1 oder 2):  …... 

☐ Lunch im Ristorante Borromeo, Ascona, Anzahl (1 oder 2): …….s 

☐ Führung Fondazione Monte Verità, Anzahl (1 oder 2): ……. 

Informationen zu Allergien oder Unverträglichkeiten unter Angabe der Personenzahl bitte hier 
vermerken:  


